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Offen oder geschlossen? Das erste hete-
rocyclische Circulen, Octathio[8]circulen,
wurde k9rzlich 9ber eine hoch effiziente
Sulfurisierungs- und Pyrolysesequenz
synthetisiert (siehe Abbildung: S gelb,
C grau). Die makrocyclische Verbindung
hat ebenso wie chirale, helicale Oligo-
thiophene eine starre Struktur, die An-
wendungsperspektiven in der molekula-
ren Elektronik er=ffnet.

Allein an der Spitze : Die ersten Metall-
Komplexe mit terminal gebundenen Ga+-
oder In+-Liganden wurden k9rzlich syn-
thetisiert. Strukturanalysen und Rechnun-
gen lassen auf eine Lewis-S?ure/Lewis-
Base-Wechselwirkung der Pt-Ga-Bindung

in [GaPt(GaCp*)4]+ schließen (1; Pt blau,
Ga violett, C grau; ArF=C6H3(CF3)2-3,5).
Das Kation fungiert als Acceptorligand
mit signifikanten s- und p-Beitr?gen zur
Pt-Ga-Bindung.
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Reaktionen mit, in oder an Wasser? Trotz
gegenteiliger Behauptungen gibt es bisher
nur wenige Beispiele f9r eine echte w?ss-
rige Organokatalyse. Eine genaue Pber-
pr9fung der Daten in neueren Ver=ffentli-
chungen ergibt, dass die beschriebenen
Reaktionen wahrscheinlich in konzen-
trierten organischen Phasen ablaufen.

Welche Beschreibung passt am besten auf
die neuen „w?ssrigen“ organokatalysier-
ten Aldolreaktionen? Es wird vorgeschla-
gen, von einer Reaktion „in Wasser“ zu
sprechen, wenn die beteiligten Reaktanten
homogen in Wasser (oder einem Puffer)
gel=st sind, und von einer Reaktion „in
Gegenwart von Wasser“, wenn sie in
konzentrierter organischer Phase abl?uft,
wobei Wasser als eine zweite Phase die
Reaktion in der organischen Phase beein-
flusst.

Diplomatische Immunit;t : Therapeuti-
sche Antik=rper sind die wohl wichtigste
Klasse neuer Wirkstoffe f9r die Behand-
lung vieler Krankheiten. Kombinatorische
Bibliotheken von Antik=rpern f9r beliebige
Antigene 9bertreffen die Diversit?t des
nat9rlichen Immunsystems. Mithilfe
dieser Methoden k=nnen nun Antik=rper
gegen jedes Antigen im Reagenzglas er-
zeugt werden (siehe Bild).

Einladende Rundungen : Unilamellare
Liposome, die Porphyrin-Photokatalysa-
toren enthalten, werden zur Erzeugung
kugelf=rmiger Platin-Nanok?fige genutzt.
Die por=sen hohlen Nanok9gelchen
entstehen durch Verkn9pfung vieler klei-
ner dendritischer Platin-Nanoschichten,
die im Zwischenraum der liposomalen
Doppelschicht wachsen. Mit Außen-
durchmessern bis 200 nm und 2 nm
dicken Schalen (siehe TEM-Bild) eignen
sie sich f9r die Katalyse und weitere
Anwendungen.

http://www.angewandte.de




Massenbestimmung

Z. X. Nie, Y.-K. Tzeng, H.-C. Chang,*
C.-C. Chiu, C.-Y. Chang, C.-M. Chang,
M.-H. Tao 8311 – 8314

Microscopy-Based Mass Measurement of
a Single Whole Virus in a Cylindrical Ion
Trap

Chirale Nanokapseln

K. S. Jeong, Y. S. Kim, Y. J. Kim, E. Lee,
J. H. Yoon, W. H. Park, Y. W. Park,
S.-J. Jeon, Z. H. Kim, J. Kim,
N. Jeong* 8314 – 8318

Lanthanitin: A Chiral Nanoball
Encapsulating 18 Lanthanum Ions by
Ferritin-Like Assembly

Biosensoren

P. W. Barone, M. S. Strano* 8318 – 8321

Reversible Control of Carbon Nanotube
Aggregation for a Glucose Affinity Sensor

Angewandte
Chemie

8255Angew. Chem. 2006, 118, 8252 – 8264 � 2006 Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA, Weinheim www.angewandte.de

Gewichtig : Die Massen ganzer Viren mit
Gr=ßen zwischen 80 und 300 nm wurden
erstmals mithilfe einer zylinderf=rmigen
Miniatur-Ionenfalle ermittelt, die mit einer
transparenten Abschlusselektrode aus-
gestattet ist. Drei Viren (Vaccinia-Virus,
Zackenbarsch-Iridovirus und rekombi-
nantes menschliches Adenovirus) wurden
erfolgreich untersucht. Dies l?sst eine
breite und vielversprechende Anwendung
der neuen Technik auf virale Systeme
erwarten.

Ein chirales <bermolek=l, das durch
Selbstorganisation von 24 chiralen, dito-
pen Carboxylat-Liganden, 18 La-Ionen und
2 Carbonat-Ionen entsteht, wurde wegen
seiner strukturellen Shnlichkeit mit Ferri-
tin als Lanthanitin benannt. Das Bild zeigt
die Molek9lstruktur eines Enantiomers
von Lanthanitin. Farbcode: La blau, Car-
bonat-C gr9n, C grau, O rot.

Hin und her : Pber die Bildung kolloidal
stabiler Suspensionen von dextran-
umh9llten einwandigen Nanor=hren
(SWNTs) gelang es, einen Affinit?tssensor
herzustellen, der auf einer SWNT-Photo-

lumineszenz basiert. Die Aggregation ließ
sich 9ber die Einf9hrung eines glucose-
bindenden Proteins und von Glucose
steuern, was einen reversiblen Glucose-
sensor ergibt.
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Falsch gefaltet : Die epimeren N-Acetyl-
(2R,3R)- und N-Acetyl-(2R,3S)-3-fluorpro-
linmethylester (1 und 2 ; siehe Schema)
weisen entgegengesetzte Ringfaltungen
auf, die die Vorzugskonformationen der 4-

Fluorprolinderivate 3 und 4 umkehren.
Der Einbau dieser Fluorproline in Proteine
ist eine M=glichkeit, die lokale Konfor-
mation durch stereoelektronische und
sterische Effekte zu steuern.

Eine allgemeine Synthese photonischer
Polymerfilme mit Reporterfunktion zur
spezifischen Erkennung von Enantiome-
ren beruht auf einer Kombination aus
molekularem Pr?gen und Kolloidkristal-
len. Dabei werden Filme mit verkn9pften
makropor=sen Strukturen erhalten, deren
Hohlr?ume komplement?r zum Analyt
sind. Die Analytbindung kann anhand von
Snderungen in der Lichtbrechung durch
die periodische makropor=se Anordnung
verfolgt werden.

Trojanisches Aptamer : Eine neuartige
Strategie f9r den gezielten Transport von
Wirkstoffen zu Krebszellen beruht auf der
Bildung eines physikalischen Konjugats
(siehe Schema) zwischen Doxorubicin
(Dox) und dem A10-RNA-Aptamer, das an
das Prostata-spezifische Membrananti-
gen (PSMA) bindet. Das Aptamer-Dox-
Konjugat band effizient an PSMA-expri-
mierende Zellen; dabei wurde das Apta-
mer in die Zelle aufgenommen und
schließlich Dox intrazellul?r freigesetzt.

Suchen und Verstecken! Ein metallorga-
nischer Rutheniumaren-Komplex mit
zytostatischer Wirkung, dessen Ruthe-
nium (pinkfarbene Kugel) durch Ethylen-
diamin (blau) chelatisiert ist, bindet
selektiv an Guaninbasen von DNA und
kann den nichtkoordinierten Phenylring
seines Arenliganden (gelb) zwischen
Basen der Doppelhelix verbergen.
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Aussaat : Um geordnete Proteinkristalle
zu erhalten, m9ssen die beiden Schl9s-
selschritte der Kristallisation, Keimbil-
dung und Wachstum, kontrolliert werden.
Ihre Idealbedingungen sind jedoch oft
unterschiedlich. Mit einem Mikrofluidik-
system (siehe Bild) gelang das zeitge-
steuerte „S?en“ von Kristallen in nL-
Volumina. Einkristalle des Proteins Oligo-
endopeptidase F wurden erhalten und f9r
die R=ntgenstrukturanalyse genutzt.

Teamarbeit : Eine „Kern-Satelliten“-
Hybridnanopartikel-Sonde erm=glicht
dank der synergistischen Verst?rkung
ihrer Komponenten ein erheblich verbes-
sertes Fluoreszenz- und Magnet-
resonanz(MR)-Imaging. Diese Hybridna-
nosonden k=nnen f9r das dual-modale
Fluoreszenz- und MR-Imaging von Neu-
roblastoma mit exprimierten Polysialin-
s?uren genutzt werden.

Singledasein : Die UV/Vis-Spektren und
die starke Fluoreszenzemission von tri-
fluorethoxysubstituierten Zinkphthalocya-
ninen, die mit Desoxyribonucleosiden
konjugiert sind (siehe Bild), legen die
Vermutung nahe, dass diese Verbindun-
gen monomere Formen einer Aggregation
vorziehen. Ihre einzigartige Photoempfind-
lichkeit l?sst sich 9ber die Zugabe von
Base oder 9ber das L=sungsmittel
steuern.

Dipolare NMR-Kopplungen sind empfind-
liche Sonden f9r die Struktur und Dyna-
mik schwach ausgerichteter Proteine. Die
Kombination aus Kopplungen zwischen
Atomen mit festgelegter Geometrie und
langreichweitigen 1H-1H-Kopplungen,
gemessen in nur zwei Orientierungsme-
dien, liefert hochaufgel=ste Strukturen.
Nach unabh?ngigen Kreuzvalidierungen
und Strukturvergleichen zu urteilen, ist
die Pr?zision ?hnlich gut wie bei der
hochaufl=senden R=ntgenkristallogra-
phie.
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Kleine Ver;nderung : Nanopartikel k=nnen
ein nichtstrukturiertes Peptid in eine
funktionale Helix 9berf9hren (siehe Ab-
bildung). Die F?higkeit zur Erzeugung
stabiler, definierter Strukturen auf Ober-
fl?chen er=ffnet die M=glichkeit, Nano-
systeme mit vielf?ltigen Funktionen her-
zustellen. Dies wird durch die Einf9hrung
eines Katalysezentrums zur Esterhydro-
lyse demonstriert.

Flexibel steif : Ein helicales Polyphenyl-
acetylen mit l- oder d-Alaninseitenketten,
die eine lange Alkylkette tragen, ?ndert
seine Hauptkettensteifheit unter Inver-

sion der Helixrichtung des Polymers als
Folge eines „An-Aus“-Verhaltens des
intramolekularen H-Br9cken-Netzwerks in
polaren und unpolaren L=sungsmitteln.

Ein Tanzpaar : Dichtefunktional-
rechnungen helfen, die unterschiedliche
Reaktivit?t endohedraler Metallofullerene
M3N@C80 (M=Sc, Y) bei der 1,3-dipola-
ren Cycloaddition von N-Ethylazomethin
zu verstehen. Als Teil der Isomerisierung
von Y3N@(N-Ethylpyrrolidino-C80) vom
6,6- zum 5,6-Regioisomer w?hrend der
Thermalisierung des kinetisch bevorzug-
ten Produkts wird ein „Tanzen“ von
Pyrrolidin auf der Fullerenoberfl?che vor-
geschlagen.

Neue Route : Vinylsubstituierte Silicium-
verbindungen reagieren in Gegenwart von
Komplexen, die [Ru]-H- oder [Ru]-Si-Bin-
dungen enthalten, selektiv mit terminalen
Alkinen zu funktionalisierten Silylethinen

(siehe Bild). Diese Reaktion er=ffnet eine
neue Katalyseroute zur Synthese einer
Klasse leistungsf?higer Organosilicium-
reagentien f9r die organische Synthese.
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Seltene Aktivit;t Seltener Erden : Katio-
nische Seltenerdmetallhydride erm=gli-
chen eine regio- und stereoselektive Poly-
merisation von 1,3-Cyclohexadien (CHD)
zu l=slichem kristallinem cis-1,4-verkn9pf-

tem Poly(CHD). Die kationischen Cluster
werden erhalten, indem die entsprechen-
den neutralen Komplexe mit einem
Borataktivator behandelt werden (siehe
Schema; Cp’: C5Me4SiMe3).

Vergoldete Organometallverbindungen :
Kohlenstoff-Gold-Bindungen werden
selektiv und in hoher Ausbeute gebildet,
wenn Gold(I)-bromide mit Arylborons?u-
ren in Gegenwart von Cs2CO3 umgesetzt
werden. Die Reaktion toleriert eine Viel-
zahl empfindlicher Funktionalit?ten, und
die gebildeten Arylgold(I)-Verbindungen
sind luft- und wasserstabil.

Auf Heimatboden : Die Reaktionsmecha-
nismen der bakteriellen alkanoxidieren-
den Cytochrome P450 wurden in deren
nativer Umgebung bestimmt, indem in
ganzen Zellen und in zellfreien Extrakten
eine neuartige diagnostische Substrat-
sonde, Bicyclohexan, eingesetzt wurde
(siehe Bild). Auch gereinigtes P450cam
oxidiert Bicyclohexan. Die Untersuchun-
gen lieferten deutliche Belege f9r ein
substratbasiertes Radikal mit einer
Lebensdauer von 75–250 ps.

Strangstabilisierung : Selektiv vernetzte
Duplexe konnten auf zwei Weisen erhalten
werden: entweder durch Hybridisierungs-
gest9tzte Umlagerung platinierter Oligo-
nucleotide oder durch Tempern Thioether-
und Imidazol-modifizierter Oligonucleo-
tide und ihrer komplement?ren Ketten in
Gegenwart von Transplatin (siehe Struk-
tur).
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Ein kompaktes Energiespeichersystem
auf der Grundlage von Redoxprozessen
wird vorgeschlagen. Dabei werden iso-
lierende LiFePO4-Partikel durch Redox-
Shuttle-Molek9le (S ; siehe Schema) sogar
in Abwesenheit leitender Additive reversi-
bel be- und entladen. Die Energiedichte
sollte in solchen Batterien erheblich ver-
bessert sein.

Reaktive funktionalisierte Enolate, die
anderweitig nur schwer zug?nglich sind,
k=nnen in einem einfachen Verfahren
durch Umsetzung eines Thiolesters mit
Bis(iodzincio)methan in Gegenwart eines
Palladiumkatalysators hergestellt werden
(siehe Schema; FG = funktionelle
Gruppe). Die terminalen Zinkenolate
entstehen kinetisch kontrolliert und rea-
gieren mit Elektrophilen wie Aldehyden,
Ketonen und Acylcyaniden.

Groß und klein oder zweimal m;ßig :
Beide Kombinationen von trans-Einfl9s-
sen der Substituenten beg9nstigen die
Bildung hoch stabiler Aryl-l3-iodane ArILL’
(Beispiele: Ph[I(OH)OTs], Ph[I(OAc)2]).
Trans-Einfl9sse scheinen auch eine Erkl?-
rung daf9r zu liefern, dass Iodosylbenzol
eine oxoverbr9ckte polymere Zickzack-
struktur hat, w?hrend Ph[I(OH)2] mono-
mer ist.

Abgeknickt : Durch Anbringen von kurzen
Peptiden mit robusten gemischten 10/12-
Helices aus C-verkn9pften Carbo-b-ami-
nos?uren an die schleifeninduzierende
Gruppe b-hGly-d-Pro-Gly-b-hGly gelang
das De-novo-Design eines Helix-Schleife-
Helix-Motivs in der Foldamerdom?ne.

http://www.angewandte.de


DNA-bindende Peptide

J. B. Blanco, V. I. Dodero, M. E. VVzquez,
M. Mosquera, L. Castedo,
J. L. MascareXas* 8390 – 8394

Sequence-Specific DNA Binding by
Noncovalent Peptide–Tripyrrole
Conjugates

Ligandeneffekte

D. E. Lansky, A. A. Narducci Sarjeant,
D. P. Goldberg* 8394 – 8397

Inverse Axial-Ligand Effects in the
Activation of H2O2 and ROOH by an MnIII

Corrolazine

C-H-Oxidation

D. J. Covell, N. A. Vermeulen,
N. A. Labenz, M. C. White* 8397 – 8400

Polyol Synthesis through Hydrocarbon
Oxidation: De Novo Synthesis of
l-Galactose

Enzymkatalyse

M. J. Cryle, J. J. De Voss* 8401 – 8403

Is the Ferric Hydroperoxy Species
Responsible for Sulfur Oxidation in
Cytochrome P450s?

Angewandte
Chemie

8261Angew. Chem. 2006, 118, 8252 – 8264 � 2006 Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA, Weinheim www.angewandte.de

In den Fußstapfen : Wenn bZIP-Peptide
der basischen Region mit einer nichtko-
valenten Heterodimerisierungseinheit
versehen sind, l?sst sich ihre F?higkeit, in
der großen DNA-Furche zu binden, durch
Zugabe eines geeigneten externen Ligan-
den ausl=sen, der in benachbarten kleinen
Furchen bindet. Die so gebildeten kova-
lenten Hybride binden relativ lange DNA-
Bindungsstellen sehr spezifisch und mit
guter Affinit?t.

Kr;ftiger Schub : Die Reaktion eines MnIII-
Corrolazin-Komplexes mit H2O2 oder
ROOH f9hrt zur Spaltung der O-O-Bin-
dung unter Bildung eines MnV�O-Kom-
plexes (siehe Schema; L�=elektronen-
armer Ligand). Ein unerwarteter und

drastischer Effekt des axialen Liganden
(„Push“-Effekt) wurde beobachtet: Je
elektronen?rmer der axiale Ligand ist,
desto schneller und ausgepr?gter hetero-
lytisch ist die Spaltung.

Kohlenhydrate aus Kohlenwasserstoffen :
Eine Synthese von chiralen Polyolen durch
Kohlenwasserstoffoxidation wurde mit der
enantioselektiven De-novo-Synthese von
differenziell gesch9tzter l-Galactose vali-
diert (siehe Schema, TBS= tert-Butyldi-

methylsilyl, Bn=Benzyl). Schl9sselele-
ment der Strategie ist eine selektive C-H-
Oxidation, um gesch9tzte chirale Allyl-
alkohole in (E)-2-Buten-1,4-diol-Derivate
zu 9berf9hren.

Kein Ferryl als Oxidans : Die Oxidation von
Thiafetts?uren durch P450BM3 (CYP102A1)
ist das Ergebnis der Oxidation durch eine
Eisen(III)-hydroperoxy-Verbindung
(Verb. 0) und nicht durch die erwartete
Eisen(IV)-Verbindung (Verb. 1). Das ist
der erste Hinweis darauf, dass die
Schwefeloxidation in einem P450-Wildtyp
9ber eine Hydroperoxystufe verl?uft.
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Zwei halten zusammen : Hohle
Zirconiumoxid-H9llen, die jeweils ein
Gold-Nanopartikel enthalten (siehe Bild),
sind stabil gegen Sintern und eignen sich

als Heterogenkatalysatoren f9r Reaktio-
nen wie die Oxidation von CO an Luft.
Calcinierung bei 800 8C verringert die
Aktivit?t von „Au, @Zr2O“ nicht.

Eine große Wasserstoff-Speicherkapazit;t
bei der Temperatur von fl9ssigem
Stickstoff zeigt das metall-organische
Ger9st MIL-101. In der Zeotyp-Architektur
dieses por=sen Feststoffs (siehe Bild) ist
jeder Schnittpunkt zwischen den K?figen
von einem Supertetraeder besetzt, das
aus Trimeren von Chromoktaedern be-
steht, die mithilfe von Benzol-1,4-dicar-
boxylat-Liganden aufgebaut wurden.

Einfach zu modifizieren : Die elektroni-
schen und sterischen Eigenschaften eines
f9r die C-H-Aktivierung hoch aktiven
Rutheniumkatalysators (siehe Schema)
lassen sich durch Feineinstellung des
Liganden modifizieren. Dies macht das

Katalysesystem sehr n9tzlich, da es die
Funktionalisierung einer Vielzahl an Sub-
straten erlaubt. Der Katalysator wird
in situ aus einer stabilen und leicht
zug?nglichen Ruthenium(II)-Quelle her-
gestellt.

Mit einem Klick dank Cu/C : Kupfer-in-
Aktivkohle (Cu/C) katalysiert effektiv
Click-Reaktionen zwischen organischen
Aziden und 1-Alkinen. Die Cycloaddition
wird drastisch beschleunigt, wenn sie in
Gegenwart von Et3N oder mit Mikrowel-
lenunterst9tzung ausgef9hrt wird. Sie ist
weder luft- noch feuchtigkeitsempfindlich,
und der Katalysator kann mehrmals ohne
Verlust an Aktivit?t oder Selektivit?t
bez9glich der 1,4-Addition wiederverwen-
det werden.
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Arbeiten unter Druck : BiB3O6 ist ein be-
kanntes Material mit nichtlinearen opti-
schen Eigenschaften. Unter Einsatz von
Hochdruck/Hochtemperatur-Bedingun-
gen gelang nun die Synthese eines neuen
nicht-zentrosymmetrischen Bismuttribo-
rates (d-BiB3O6). Die Abbildung zeigt
einen Sechserring in der Kristallstruktur
von d-BiB3O6 (orangefarbene Kugeln:
Bi3+, blaue Kugeln: O, rote Kugeln: B).

Tr;gerlos : Nicht tr?gerfixiertes, nanopo-
r=ses Gold mit einer schwammartigen
Morphologie (siehe Abbildung), das
durch selektives Herausl=sen des Silbers
aus einer AgAu-Legierung hergestellt
wurde, weist eine hohe katalytische Akti-
vit?t f9r die CO-Oxidation bei tiefen Tem-
peraturen bis zu �20 8C auf und bietet
interessante Perspektiven f9r Anwendun-
gen, z.B. als Membrankatalysator.

<berraschende Stabilisierung eines <ber-
gangszustands : Der Eisen-Schwefel-Kom-
plex [Fe2(StBu)6]2� zeigt eine bislang un-
entdeckte Form der Isomerie. Neben dem
klassisch aufgebauten Isomer 1a existiert
eine zweite Variante (1b), bei der die
zentrale Fe2S2-Raute invertiert ist und die
Fe-S-Bindungen deutlich verk9rzt sind.
Das Isomer kann als Pbergangszustand
bei der Inversion der Br9cken-S-Atome
von 1a angesehen werden, der durch p-
Wechselwirkungen stabilisiert wird.
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*Berichtigungen
Preparation, Adsorption Properties, and
Catalytic Activity of 3D Porous Metal–
Organic Frameworks Composed of Cubic
Building Blocks and Alkali-Metal Ions

R.-Q. Zou, H. Sakurai,
Q. Xu* 2604–2608

Angew. Chem. 2006, 118
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Nach der Ver=ffentlichung dieser Zuschrift haben die Autoren einige Fehler entdeckt.
Im Experimentalteil ist die korrekte Flussgeschwindigkeit des Reaktantgases
100 mLmin�1 (dritter Absatz), und anstelle von TCD-GS wurde FID-GC eingesetzt
(vierter Absatz). In den Abbildungen 2 und 3 betragen die korrekten Reaktionsge-
schwindigkeiten RQMS und RGC 9ber Katalysator 2 die H?lfte der angegebenen Werte.
Die Autoren entschuldigen sich f9r diese Versehen.

Makrocyclisierung durch
Ringschlussmetathese bei der
Totalsynthese von Naturstoffen:
Reaktionsbedingungen und Grenzen

A. Gradillas,
J. PYrez-Castells* 6232–6247

Angew. Chem. 2006, 118

DOI 10.1002/ange.200600641

Die Autoren m=chten ihrer Diskussion zur Salicylihalamid-Synthese zwei weitere
Ver=ffentlichungen anf9gen. Die Berichte von De Brabander und Mitarbeitern und
F9rstner et al. sind besonders interessant, weil sie Studien 9ber die Bedingungen der
Ringschlussmetathesen einschließen, bei denen die Z/E-Konfiguration der neuen
Doppelbindung gesteuert wird. Lit. [25] sollte daher wie folgt lauten:

[25] Aktuelle Salicylihalamid-Synthesen: C. Herb, A. Bayer, M. E. Maier, Chem. Eur. J. 2004,
10, 5649 – 5660. Wichtige Studien zu den RCM-Reaktionsbedingungen bei der Synthese
dieser Verbindungen: a) Y. Wu, L. Esser, J. K. De Brabander, Angew. Chem. 2000, 112,
4478 – 4480;Angew. Chem. Int. Ed. 2000, 39, 4308 – 4310; b) A. F7rstner, T. Dierkes, O. R.
Thiel, G. Blanda, Chem. Eur. J. 2001, 7, 5286 – 5298.
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